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Aufgabe 1: Feynman-Diagramme

Zeichnen Sie Feynmandiagramme niedrigster Ordnung für folgende Reaktionen bzw. Zerfälle,
sofern der Prozeß erlaubt ist, wobei sie die starke, die schwache und die elektromagnetische
Wechselwirkung berücksichtigen (8 Punkte):

a) τ− → ντµ
−ν̄µ b) τ− → ντK

− c) π− → π0e−ν̄e d) K0 → π+π−

e) K+ → e+νe f) K∗0 → K0π0 g) Λ→ nπ0 h) e+e− → τ+τ−

i) νee
− → νee

− j) ν̄ee
− → ν̄ee

− k) ντe
− → τ−νe l) D0 → K−π+

m) cc̄→ cc̄ n) ds̄→ uc̄ o) π−p→ Λ̄K̄0 p) Λ→ pe−ν̄e

Aufgabe 2: τ-Zerfälle

1. Sagen Sie analog zur Vorlesung für die W -Zerfälle die Verzweigungsverhältnisse für
τ− → ντe

−ν̄e bzw. τ− → ντµ
−ν̄µ voraus. (2 Punkte)

Vernachlässigen Sie dabei mögliche Phasenraumunterschiede aufgrund unterschiedli-
cher Teilchenmassen in den leptonischen und semileptonischen Endzuständen. Überle-
gen Sie, welche Hadronen bez. ihres Flavour-Inhalts in den semileptonischen τ -Zerfällen
kinematisch nur entstehen können (→ Teilcheneigenschaften).

2. Die Lebensdauer des Myons beträgt 2, 2× 10−6 s. Sagen Sie damit, mit den bekannten
Massen von µ und τ , sowie mit Hilfe der leptonischen τ -Verzweigungsverältnisse aus
der ersten Teilaufgabe die τ -Lebensdauer voraus. (2 Punkte)

Aufgabe 3: Semileptonische B-Mesonzerfälle

Ein neutrales B0-Meson besteht aus einem b̄d-Paar. Was erwarten Sie für das Verhältnis von
Verzweigungsverhältnissen BF (B→π−e+νe)

BF (B→D−e+νe)
? (2 Punkte)


